
Halle Dienstag

Deutſches Reich ſamt
A Berlin 27 März Jm Anſchluß an das Feſtmahlwelches am Geburtstage des Kaiſers die Vorſitzenden der

Reichs Berufsgenoſſenſchaften und der übrigen in Berlin
domizilirten Berufsgenoſſenſchaften bei dem räſidenten des
Reichsverſicherungsamts Bödiker vereinigte fand eine Be

der Mitglieder des Ausſchuſſes der deutſchen
erufsgenoſſenſchaften unter Betheiligung des Vor

tzenden der MüllereiBerufsgenoſſenſchaft ſtatt wobei es ſich
beſondere um die Vorbereitungen für den erſten Berufs

genoſſenſchaftstag und um den Tag der Abhaltung
deſſelben handelte

A Bei Ernennung der Forſthilfsaufſeher zu Forſt
aufſehern iſt bisher nicht nach übereinſtimmenden Grundſätzen
verfahren worden Zur Herbeiführung thunlichſter Gleichmäßig
keit hat jetzt der Miniſter der Landwirthſchaft beſtimmt daß
künftig ſofern nicht etwa mit Rückſicht auf die Führung der Be
treffenden Bedenken beſtehen alle diejenigen Forſthilfsaufſeher
welche ſich im Beſitz des unbeſchränkten Forſtverſorgungsſcheines
befinden ſowie diejenigen welche vor Erlangung deſſelben die
Förſterprüfung beſtanden haben zu Forſtaufſehern zu ernennenſind ſobald ſie im Staatsforſtdienſte Verwendung finden Es
liegt zwar in der Abſicht die Forſtaufſeher thunlichſt ununter
brochen zu beſchäftigen und nach Maßgabe ihrer Anciennetäts
verhältniſſe wird das auch meiſtens möglich ſein Eine Zu
ſicherung in dieſer Beziehung läßt ſich jedoch nicht ertheilen
Die vorausſichtliche Dauer der Beſchäftigung an einem und dem
ſelben Stationsorte iſt künftig für die Frage ob ein Forſtaufſeher
oder ein Hilfsjäger zu verwenden iſt nicht mehr entſcheidend Es
ſoll hierfür lediglich das Intereſſe des Dienſtes maßgebend ſein
ſoweit dieſes es geſtattet ſoll aber ein häufiger Wechſel des
Stationsortes der Forſtaufſeher vermieden werden

Oldenburg 27 März Nach dem jetzt vorliegenden Re
ultat der Reichstags Nachwahl im 2 oldenburgiſchen

Wahlkreiſe Varel iſt Stichwahl zwiſchen Träger dfrſ
und Thünen natl erforderlich

Sigmaringen 27 März Der Oberregierungsrath v Frank
in Schleswig iſt zum Regierungspräſidenten von Hohen
zoll ern ernannt worden

n e e im IV ArmeecorpsJm Sanitätscorps Dr Goedicke Stabsarzt vom Kadettenhauſe inlön zum Wenn 2 Kl und Reg Arzt des Magdeb Feld Art Reg
r 4 Dr Tubenthal Aſſiſt Arzt 1 Kl vom 1 Garde Drag Reg zum

Stabsarzt bei dem Magdeb Fuß Art Reg Nr 4 Dr Kellner Aſſiſt Arzt
1 Kl vom Reg der Gardes du Corps zum Stabs und Bat Arzt des 2 Bat
1 Magdeb Jnf Reg Nr 26 Dr Streit Unterarzt vom 4 Thüring Jnf
Reg Nr 72 zum Aſſiſt Arzt 2 Kl befördert Dr Lückerath Ober Stabs
arzt 2 Kl und Reg Arzt vom Magdeb Feld Art Reg Nr 4 zum FeldArt
Reg Nr 31 Pr Ludewig Stabs und Bat Arzt vom 2 Bat des
Braunſchweig Jnf Reg Nr 92 zum Füſ Bat 4 Magdeb Jnf Reg Nr 67
Dr Stahl Stabs und Bat Arzt vom Füſ Bat 4 Magdeb Jnf RegNr 67 zum 2 Bat des Braun weig Jnf Reg Nr 92 Dr Denet
Stabsarzt vom Magdeb Fuß Art Reg Nr 4 zum 3 Bat 4 Weſtfäl Jnf
Reg Nr 17 Dr Kübler Aſſiſt Arzt 2 Kl vom Magdeb Füſ Reg Nr 36zum 5 Bad Nr 113 Dr Saurbrey Aſſiſt Arzt 2 Kl vom
Kolberg Gren Reg z Pomm Nr 9 zum 1 Magdeb Jnf Reg Nr 26verſetzt Dr Schauß Ober Stabsarzt 2 Kl und Bat Arzt vom e
3 Thüring ehe 71 mit Penſion und ſeiner bisherigen Unif der
Abſchied bewilligt r Hachtmann vom 1 Bat Weißenfels 4 Thüring
Landw Reg Nr 72 mit ſeiner bisherigen Uniform Dr Kant vom 1 Bat
t 2 Magdeb Landw Reg Nr 27 mit ſeiner bisher Uniform
der Abſchied bewilligt Den Aſſiſt Aerzten 1 Kl der Landw Dr Otto vom
1 Bat See 7 W Landw Reg Nr 96 Dr Oertmann vom
2 Bat Torgau 4 Magdeb Landw Reg Nr 67 Dr Dieſing Aſſiſt Arzt
2 Kl vom 4 Magdeb Jnf Reg Nr 67 unter Uebertritt zu den Sanitäts
Afizieren der Reſ aus dem aktiven Sanitätscorps ausgeſchieden

Deutſcher Reichstag
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7 Legislaturperiode 1 Seſſion
15 Sitzung vom 26 März

Am Tiſche des Bundesraths Staatsſekretär im Reichsſchatzamt
Dr Jacobi Direktor im ReichsGeſundheitsamt Dr Köhler und
einige Kommiſſarien

Präſident v WedellPiesdorf eröffnet die Sitzung um 12 Uhr
15 Minuten mit geſchäftlichen Mittheilungen

Eingegangen iſt ein Geſetzentwurf betr Abänderung des
Gerichtsköſtengeſetzes und der Gebührenordnung für
Rechtsanwälte

Erſter Punkt der Tagesordnung iſt die zweite Berathung des d
Geſetzentwurfs betr die Abänderung des Reichsbeamten
Geſetzes vom 31 März 1873

Auſtelle der 88 42 Nr 2 54 69 Abſ 1 und 150 ſollen folgende
Vorſchriften treten

s 42 Nr 2 Dienſtemolumente welche ihrer Natur nach ſteigend
und fallend ſind werden nach den in den Beſoldungsetats oder
ſonſt bei Verleihung des Rechts auf dieſe Emolumente deshalb
getroffenen Feſtſetzungen und in Ermangelung ſolcher Feſtſetzungen
nach ihrem durchſchnittlichen Betrage während der drei letzten
Etatsjahre vor dem Etatsjahre in welchem die Penſion feſtgeſetzt
wird zur Anrechnung gebracht

8 54 Die Beſtimmung darüber ob und zu welchem Zeit
punkte dem Antrage eines Beamten auf Verſetzung in den Ruhe
ſtand ſtattzugeben iſt ſowie ob und welche Penſion demſelben
zuſtehr erfolgt durch die oberſte Reichsbehörde welche die Be
ugniß zu ſolcher Beſtimmung auf die höhere Reichsbehörde über
Feſte kanu Bei denjenigen Beamten welche eine kaiſerliche
Beſtallung erhalten haben iſt die Genehmigung des Kaiſers zur
Verſetzung in den Ruheſtand erforderlich

8 69 Abſ 1 Hinterläßt ein Penſionär eine Wittwe oder
eheliche Nachkomnen ſo wird die Penſion noch für den auf den
Sterbemonat folgenden Monat gezahlt An wen die Zahlun
erfolgt beſtimmt die oberſte Reichsbehörde welche die Befugni
zu ſolcher Beſtimmung auf die höhere Reichsbehörde übertragen
ann

s 150 Die Entſcheidung der oberſten Reichsbehörde muß der
Klage vorangehen und letztere ſodann bei Verluſt des Klagerechts
innerhalb 6 Monaten nachdem dem Betheiligten die Entſcheidung
jener Behörde bekannt gemacht worden angebracht werden Der
Verluſt des Klagerechts tritt auch dann ein wenn nicht von dem
Betheiligten über deſſen Anſpruch die höhere Reichsbehörde Ent
ſcheidung e hat gegen dieſe Entſcheidung binnen gleicher
Friſt die Beſchwerde an die oberſte Reichsbehörde erhoben iſt

Zu 8 150 liegt ein Antrag des Abg Hahn vor anſtelle des
letzten Satzes an Paragraphen folgenden beſonderen Abſatz zu
ſetzen Jn den Fällen in welchen gemäß 8 54 die höhere Reichs
behörde Entſcheidung getroffen hat tritt der Verluſt des Klage
rechts auch dann ein wenn nicht von dem Betheiligten gegen dieſeEntſcheidung binnen gleicher Friſt die Beſchwerde an bie oberſte

Reichsbehörde erhoben iſt
Abg Hahn on begründet dieſen Antrag durch welchen Miß

deutungen die durch die Faſſung des Regierungsentwurfs entſtehen
könuen vermieden werden ſollen
Staatsſekretär im Reichsſchatzamt exklärt daß die Re

Jierung mit der Abänderung einverſtanden ſei und das Weitere
en Beſchlüſſen des Hauſes anheimſlelle

gang za Hahn wird hierauf angenommen ebenſo das
é folgt die erſte Berathung des Geſetzentwurfs betr den Ver

kehr mit Kunſtbutter Derſelbe beſtunmt folgendes

1 Beilage zu Nr 74 der Saale Zeitung
8 Die Geſchäftsräume und ſonſtigen Verkaufsſtellen ein

ſchließlich der Marktſtände in welchen Künſtbutter gewerbsmäßig
verkauft oder feilgehalten wird müſſen an in die Augen fallender
Stelle die deutliche nicht verwiſchbare Jnſchrift Verkauf von
Kunſtbutter tragen

s 2 Die Gefäße und äußeren Umhüllungen in welchen Kunſt
butter gewerbsmäßig verkauft oder feilgehalten wird müſſen an
in die Augen fallender Stelle eine deutliche nicht verwiſchbare
Wſprit tragen welche die Bezeichnung Kunſtbutter enthält

ird Kunſtbutter in ganzen Gebinden oder Kiſten gewerbsmäßig
verkauft oder feilgehalten ſo hat die Jnſchrift außerdem den
Namen oder die Firma des Fabrikanten zu enthalten Wird
Kunſtbutter in einzelnen Stücken er verkauft oder
feilgehalten ſo müſſen die letzteren von rechteckiger Form ſein
auch muß denſelben eine die Bezeichnung Kunſtbutter und den
Namen oder die Firma des Verkäufers enthaltende Jnſchrift ein
gedrückt ſein ſofern ſie nicht mit einer dieſe Angaben tragenden
Umhüllung verſehen ſind ß

8 3 Kunſtbutter im Sinne dieſes Geſetzes ſind diejenigen der
Milchbutter ähnlichen Zubereitungen deren Fettgehalt nicht aus
ſchließlich der Milch entſtammt Die Vorſchriften dieſes Geſetzes
finden auf ſolche Erzeugniſſe der im Abſatz 1 bezeichneten Art

n zum Genuſſe für Menſchen nicht beſtimmt find keine An
wendung

8 4 Zuwiderhandlungen gegen die Vorſchriften der 88 1 und
2 werden mit Geldſtrafe bis zu einhundertfünfzig Mark oder mit
Boa beſtraft Neben der Strafe kann auf Einziehung der dieſen

orſchriften zuwider verkauften oder feilgehaltenen Gegenſtände
erkannt werden ohne Unterſchied ob ſie dem Verurtheilten ge
hören oder nicht Jſt die Verfolgung oder Verurtheilung einer
beſtimmten Perſon nicht ausführbar ſo kann auf die Einziehung
ſelbſtändig erkannt werden

8 5 Die Vorſchriften des Geſetzes betreffend den Verkehr mit
Nahrungsmitteln Genußmitteln und Verbrauchsgegenſtänden
vom 14 Mai 1879 bleiben unberührt Die Vorſchriften in den
88 16 und 17 finden auch bei Zuwiderhandlungen gegen die Vor
ſchriften des gegenwärtigen Geſetzes Anwendung

8 6 Das gegenwärtige Geſetz tritt am 1 Juli in Kraft
Direktor im ReichsGeſundheitsamt Dr Köhler Die Fabrikation

der Kunſtbutter iſt im Laufe der letzten Jahre zu einer beträcht
lichen Höhe gelangt zugleich damit ſind die Mißſtände geſtiegen
welche dieſer Jnduſtriezweig in der Produktion und dem Vertrieb
der Naturbutter hervorgerufen hat Die Kunſtbutter ſteht zwar
hinſichtlich ihres Nährwerthes nicht weſentlich hinter der Natur
butter zurück jedoch werden durch ſie ſehr leicht Krankheiten
erzeugt ſobald das Fett irgend eines gefallenen Thieres verwendetwird Vom wirthſchaftlichen Standpunkt iſt das beſtehende Ver

hältniß noch bedenklicher Das Ausland welches mehrmals üble
Erfahrungen mit Kunſtbutter gemacht hat iſt infolgedeſſen ein
ſchwächerer Konſument deutſcher Butter überhaupt geworden
Darunter leidet die Landwirthſchaft ſehr Wir wollen zwar nicht
die reellen Kunſtbutterfabrikanten ſchädigen wohl aber den un
e das Handwerk erſchweren Jch bitte Sie das Geſetz an
zunehmen

Abg Graf Holſtein deutſchkonſ Jch begrüße lebhaft die
Vorlage die uns endlich gemacht worden iſt Mit dem Jnhalt
bin ich nicht ſo eiverſtanden ich hätte ein Mehreres erwartet
Mir ſcheint als ob man bei Abfaſſung des Entwurfs nicht ge
nügende Kenntniß von dem Drucke gehabt hat der auf der Land
wirthſchaft laſtet Jch hoffe daß der Bundesrath den Wünſchen
der Landwirthſchaft in dieſer Beziehung nicht ünzugänglich iſt Mehr
aber noch habe ich Bedenken in geſundheitlicher Beziehung Jn
einer ſüddeutſchen Stadt iſt z B ein Patent erworben worden
auf Verwerthung des Fettes von Thieren aus Abdeckereien
Es iſt aber gewiß daß die deutſchen Kunſtbutter Fabriken ihr
Material auch aus dem Ausland e müſſen und da iſt gar
keine Kontrolle hinſichtlich ſeiner ſanitären Gefährlichkeit vor
handen und möglich Man iſt in den Reſtaurants c nicht ſicher

eſunde Butter zu erhalten und daraus können die größten Miß
tände entſtehen Dagegen ſchützt uns die Vorlage aber nicht im

mindeſten Die Molkerei iſt der letzte Rettungsanker an den
ſich unſere Landwirthſchaft noch hält Wir können hier entſchieden
das Jntereſſe der Konſumenten und Produzenten vereinigen und
das erreichen wir indem wir für die Kunſtbutter eine ganz be

Spanien roth gefärbte Butter und in England im Winter gold
gelb gefärbte Butter gegeſſen wird ebenſo gut läßt ſich in
Deutſchland eine ſolche Vorſchrift einführen Das muß die reelle
Butterproduktion verlangen können Auch die Strafen für die
Miſchung der Butter müſſen ſchärfer geſtellt werden auf alle
Fälle muß der Name des Miſchers veröffentlicht werden Jn
Dänemark iſt dies vorgeſchlagen worden ich weiß nicht ob der
betr Entwurf ſchon angenommen iſt Die Regelung der vor
liegenden Fragen iſt von eminenteſter Wichtigkeit ich hoffe daß

ie Vorlage in eine Kommiſſion von 28 Mitgliedern verwieſen
und dort und hier angenommen wird Beifall

Abg Lucius Centr auf der Tribüne kaum verſtändlich
ſcheint ſich gegen den Entwurf zu wenden
Abg Peters ul Der Geſetzentwurf iſt nothwendig geworden
infolge der in den letzten Jahren ſtattgefundenen Ausdehnung der
Kunſtbutterfabrikation und der Art des Vertriebs ihrer Produkte
Namentlich das ärmere Publikum welches glaubt wirkliche
Naturbutter wenn auch geringerer Qualität zu erhalten wird
geſchädigt Aber noch mehr leidet die Landwirthſchaft da die
meiſte Kunſtbutter nach Hamburg und England geht und dort
ein großes Mißtrauen gegen die deutſche Butter entſtanden iſt
Der deutſche Export leidet darunter empfindlich Unſere Meiereien
ſind nun weſentlich auf dieſen Exort angewieſen nicht nur die

Bauerngüter Auch im Jntereſſe des Arbeiters und des kon
ſumirenden Publikums liegt es daß jeder Verwechslung zwiſchen
Natur und Kunſtbutter vorgebeugt wird Jm großen und ganzen
ſtimme ich dem Regierungsentwurf zu wenn auch vieles in dem
ſelben nicht grnügt Die Kunſtbutter darf nicht mehr Butter
genannt werden Die Frage ob man ſie Margarin Speiſefett c
nennen ſoll das muß die Kommiſſion vorſchlagen Jn dieſer
muß ferner erörtert werden ob für den Verkehr der Kunſtbutter
eine beſtimmte Faſtage vorgeſchlagen werden ſoll Die Färbung
der Kunſtbutter bewirkt dagegen zu ſehr eine Einſchränkung des
Konſums da die en dem Publikum die Butter unappetitlich
macht Belgien Frankreich England und Dänemark haben ſich
bereits mit einer geſetzlichen Regelung dieſer Materie beſchäftigt
da die Mißſtände als zu große ſich herausgeſtellt haben Wir
müſſen dieſe ebenfalls beſeitigen ohne dem ärmeren Publikum
den Erſatz für Butter abzuſchneiden

Direktor im Reichsgeſundheitsamt Dr Köhler Es iſt richtig
daß das Material der Kunſtbutter nicht allein aus Deutſchland
bezogen werden kann Dagegen muß die Einfuhr von Kunſtbutter
aus Amerika bis jetzt eine ſehr geringe ſein Vielfach geht ſie
als Schmalz ein aber das iſt nicht zu kontrolliren Geſundheits
polizeiliche Vorſchriften ſind hier ſehr ſchwer durchzuführen denn
man kann es dem Fett nicht anſehen ob es von einem geſunden
oder kranken Thier ſtammt Jede ſchärfere Kontrolle würde ein

zu harter Schlag für dieſe Jnduſtrie ſein Jch glaube es iſt am
eſten der Reichsregierung zu vertrauen daß ſie in geſundheits

e Beziehung die richtigen Wege verfolgen wird Die
h die hier gemacht werden ſind nicht durchzuführen

Sie haben auch wenig Erfolg depr man befördert damit nicht
den Konſum von deutſcher Butter ſondern amerikaniſchen Schmalzes

den Produzenten von ſo ſchweren Folgen begleitet ſein wie es
nan den hier gemachten e der Fall ſein würde

w r t eſetzentwurf iſt ein ſehr wichtiger
Der Staat darf nicht nur in politiſcher ſondern W auch in
wirthſchaftlicher Beziedung ſeine Aufgabe erfüllen Jch bin kein

ſtimmte Färbung vorſchreiben Sehr richtig Ebenſo wie in l

großen ſondern auch die genoſſenſchaftlich vereinigten kleinen

Sehr richtig links Ein bloßes Verſehen darf nicht ſchon für b
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Agrarier aber ich bin hier doch für ein Eingreifen des Staates
Jn der vorliegenden Frage iſt das Jntereſſe der Konſumenten
maßgebend Die Kunſtbutter ſucht man unter Täuſchungsmitteln
an das Publikum zu bringen Der Menſch wird nicht mit einemungeheuren Quantum von Waarenkenntniß geboren Sehr richtig
Der Abg MeyerJena hat vorgeſtern eine ähnliche Theorie hier
entwickelt Widerſpruch des Abg MeyerJena Jch ſtehe ganz
auf dem Standpunkt des Redners aus der konſervatiwen Partei
auch ich ſehe keine andere Löſung als durch Färbung der Kunſt
butter Mit allen anderen Maßregeln ſchützen Sie nicht das
Publikum ſondern höchſtens den Großkaufmann Sehr richtig
Wenn man ſagt die Färbung mache die Butter unappetitlich ſo
kann man ja irgend eine angenehme hübſche Färbung wählen
Jch würde z B ein fanftes Hellblau vorſchlagen Heiterkeit

either iſt gefärbt worden um zu betrügen künftighin ſoll ge
färbt werden um den Betrug zu verhindern Sehr get rechtsDer Konſum iſt ein ſehr dober bei dem jetzigen Vertrieb der

Butter das oft die reine Betrugsprämie Sehr richtigl Jch
habe alſo zu erklären daß meine Partei für die obligatoriſche
Färbung iſt Sollte dieſe nicht durchgehen dann werden wir
ſehen was uns geboten wird Beifall

Abg Sabor Soz Jch erkläre daß wir die Vorlage als
zweckentſprechend anerkennen indem das geringere Publikum durch
ſie geſchützt werden ſoll Das Surrogat iſt unter den nannt gen
Erwerbsverhältniſſen und unter der Schutzzollpolitik eine Noth
wendigkeit geworden Das Ausnahmegeſetz gegen eine Sache
wird ja nicht mit der Graumſamkeit durchgeführt werden wie
gegen Menſchen Jm weſentlichen werden wir alſo der Vorlage
zuſtimmen wenn auch nicht in allen Einzelnheiten

Direktor im Reichsgeſundheitsamt De Köhler weiſt die Be
hauptung des Vorredners daß das Surrogat erſt durch die
Schutzzollpolitik größere Verbreitung gefunden habe zurückAbg De Witte dfr Meine Partei ſteht auf dem Stand
punkt daß im allgemeinen ein Eingreifen in den freien Verkehr
nicht zu empfehlen iſt Wir haben jedoch unter den obliegenden
Verhältniſſen keinen Grund der Vorlage entgegenzutreten Jm
Gegentheil wir finden daß die Vorlage die Jntereſſen des
Publikums in ſehr richtiger Weiſe ſchützen will ohne dabei in die
Intereſſen des Fabrikanten und Verkäufers allzu ſtörend ein
zugreifen Jndeß muß ich mich gegen die eben gehörten
Aeußerungen des Regierungsvertreters erklären als ob im Ver
kehr mit Kunſtbutter die abſichtliche Täuſchung des Publikums
ſehr häufig ſei Das iſt nach meinen Erfahrungen keineswegs der
Fall Wir werden alſo den Geſetzentwurf wie er vorliegt an
nehmen und würden eine kommiſſariſche Berathung gar nicht für
nöthig halten wollen ihr aber auch nicht widerſprechen Die von
jener Seite rechts vorgeſchlagene Färbung der Kunſtbutter hat
weiter keinen Zweck als daß man dieſe dem Publikum verekeln
will Widerſpruch rechts Was wir gehört haben iſt die
alte Taktik wonach man erſt erklärt einem Geſetzentwurf ſym
pathiſch gegenüberzuſtehen und ihn dann zu Fall zu bringen ſucht
Sollte die verſuchte Vernichtung des Kunſtbutterkonſums erreicht
werden ſo wäre das gar keine Förderung ſondern eine Schädigung
der Landwirthſchaft denn es würde nur zu einer verderblichen
Ueberproduktion von Butter führen Man hat heute auf die
amerikaniſchen Verhältniſſe hingewieſen aber nach meiner Ueber
zeugung ſind die heute erhobenen Klagen ebenſo unbegründet wie
ſeiner Zeit die Klagen über das amerikaniſche Schweineſchmalz
Es liegt im eigenſten Jntereſſe des amerikaniſchen Exporteurs
nur geſunde Produkte zu verſchicken Jch empfehle alſo nochmals
die Annahme der Vorlage

Abg Graf von und zu Hoensbroich Ctr Die Tendenz
der Vorlage iſt in durchaus ungenügender Weiſe im Geſetz
entwurf zum Ausdruck gekommen Meine politiſchen Freunde ſind
ebenfalls der Anſicht daß Mittel und Wege gefunden werden müſſen
um die Kunſtbutter auf ihrem ganzen Wege vom Produzenten
zum Konſumenten erkennbar zu erhalten enn ich Arbeiter
wäre würde ich unbedingt eine Färbung der Butter verlangen
Sehr richtig Einige Analogien haben wir ja ſchon Jch will

nicht weiter auf die Sache eingehen da ſich ja in der Kommiſſion
Gelegenheit dazu bieten wird

Abg Graf v Schlieffen Schlieffenberg konſ theilt ver
ſchiedene Aeußerungen von landwirthſchaftlichen Vereinen mit und
befürwortet aufgrund derſelben ebenfalls die Annahme der Vor

ſtändlich Jch will mir heute eine beſondere Ehre daraus machen
für den Kleinbeſitzer und Handwerker einzutreten Dieſe Leute
ſind es bei uns die den Frieden im Jnnern erhalten Der Ge
treidebau lohnt ſich bei uns nicht mehr trotz aller Zölle ebenſowenig die Handelsgewächſe Wir können unſeren wirthſchaftlichen
Schwerpunkt in nichts anderem mehr ſuchen als in der Thier
produktion Dabei wird die Milchwirthſchaft betrieben die oft
die einzige Einnahmequelle einer Familie iſt Wenn bei uns die
Butterweiber auf den Markt kommen ſo ſteht die Polizei da und
unterſucht die Butter ſo iſt es auch bei der Milch Warum will
man hier ſo peinlich ſein Was die Thierproduktion betrifft ſo
hat man bei uns einen Schlag gezüchtet der nichts zu wünſchen
übrig läßt Dennoch iſt der Fleiſchverkauf wenig rentabel da die
Einfuhr ſo ſtark und die Zölle ſehr niedrig ſind Wir müſſen
alles an der Milch und an der Butter verdienen Wie bei der
Kunſtbutter ſo hat man es beim Honig ſchon lange gemacht Jch
trete jedem Schwindel entgegen ich halte die Kunſtbutter für
keinen Schwindel aber es muß für beide ein Erkennungszeichen
beſtehen Beifall

Abg Menzer Reichsp Die Schädlichkeit der Kunſthutter
habe ich durch das Urtheil bewährter berliner Profeſſoren nur
beſtätigt gefunden die Kunſtbutter iſt mir nach dem Genuſſe
ſchwer im Magen gelegen und anderen iſt es wohl ähnlich
ergangen Es iſt zu verlangen daß der Arbeiter der vielleicht
einmal in der Woche am Sonntage Gelegenheit hat Butter aufs
Brot zu ſtreichen daß der auch einen dem wirklichen Nahrungs
werth entſprechenden Preis zahlt Wenn wir uns fragen warum
der Unterſchied in dem Preiſe zwiſchen Kunſtbutter und Natur
butter dem letzten Konſumenten gegenüber ein verhältnißmäßi
ſo geringer iſt ſo iſt die Urſache der Zwiſchenhandel der du
tauſend Kanäle jede Waare vertheuert und von Tag zu Tag mehr
verzweigt wird Der Konſument zahlt die Waare in der Regel
viel zu theuer umſomehr als er ſelten in der Lage iſt in größeren
Quauntitäten einzukaufen Jch meine daß alle die vorgeſchlagenen
Mittel ſelbſt die Regierungsentwürfe und die meines Freundes
Graf Schlieffen nicht ganz die Möglichkeit bieten den letzten
Konſumenten und namentlich den Arbeiter zu ſchützen Auch der
Fabrikant von Kunſtwein iſt verantwortlich für ſein Produkt
ebenſo muß es von dem Fabrikanten der Kunſtbutter verlangt
werden Er muß verantwortlich ſein von der Produktion an bis
zum Uebergang des Produkts in die Hand des Konſumenten
Wenn ich mich gegen den Zwiſchenhandel ausgeſprochen habe ſo
habe ich mich damit nicht gegen die Kaufleute erklärt Der
Zwiſchenhandel in dieſen Dingen wird meiſt von Leuten betrieben
die gar keine Kaufleute ſind Wir Kaufleute die wir auf der
rechten Seite ſitzen ſind ebenſo ſtolz darauf Kaufleute zu ſein
wie auf dieſer Seite e ſitzen

Die beiden letzten Redner ſind bei der immer mehr zunehmenden
Unruhe auf der Tribüne ſo gut wie gar nicht zu verſtehen

Der Entwurf wird an eine Kommiſſion von 28 Mit
aliedern verwieſen

Der Präſident ſetzt die nächſte Sitzung auf Montag vor
pitagg 11 Uhr an und ſetzt auf die Tagesordnung die 3 Etats
erathung
Auf Antrag des Abg Windthorſt welcher geltend mach

daß es im Intereſſe jedes Abgeordneten liege ſobald dies mögli
vor Oſtern in die Heimath zu kommen wird auch die defintive
Wahl des Präſidiums auf die Tagesordnung geſetzt

Schluß gegen 3 Ahr
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An Miulſtertiſche Miniſter für öffentliche Arbeiten Mayb ach
gefiwinwer r rgders Miniſterialdirektor Schneidereh Oberfinanzrath Schmidt Geh Ober Reg Rath Dückers
Geh Reg Rath De Micke u a

iſident Herzog von Ratibor eröffnet die Sitzung um
12 Uhr 25 Minuten

Ein n iſt ans dem Abgeordnetenhauſe die Denkſchrift
über Entſchädigungen für die Weichſelverheerungent

Jn einmaliger Schlußberathung wird der Geſetzentwurf be
treffend die Verlängerung der im 8 7 des Gefetzes betreffend
Ergänzung und Abänderung der Beſtimmungen über die Aus
ſonderung des ſteuerartigen Theils aus den ſogenannten ſtehen
den Gefällen in der Provinz Schleswig Holſtein vom
25 Mai 1885 feſtgeſetzten Friſt ohne Debatte angenommen

Den mündlichen Bericht der Juſtizkommiſſion über den Geſetz
entwurf betreffend das Verfahren bei Vertheilung von Jm
mobiliarpreiſen im Geltungsbereich des Rheiniſchen
Rechts erſtatt tHerr Kanzler im Königreich Preußen Oberlandesgerichtspräſident
v Holleben welcher den Entwurf zur Annahme empfiehlt

Herr Juſtizrath AdamsKoblenz hebt die Uebelſtände des
jetzigen Hypothekenrechts in der Rheinprovinz hervor die nament
lich darin beſtänden daß die Grundbücher nicht Real ſondern
nur Perſonalfolien hätten Die Novelle werde in Bezug anf
Jerminderung der Koſten und Dauer des Verfahrens ſegensreich
wirken Redner bittet ſchließlich um ſchleunige Einführung der
Grundbuchordnung in der Rheinprovinz

Jnſtizminiſter De Friedberg ſtellt die Erfüllung dieſes Wunſches
in nächſter Zukunft in Ausſicht ob das ſchon im nächſten Jahre
möglich ſein werde könne er vor dem Eingange der Gutachten der
Landgerichte nicht ſagen

Der Entwurf wird en bloe angenommen
Den mündlichen Berichten der Kommiſſion für Eiſenbahn

angelegenheiten über den Bericht über die Ergebniſſe des Be
triebes der für Rechnung des Preußiſchen Staates
verwalteten Eiſenbahnen im Betriebsjahre 1885/86 über den
Bericht betreffend die Bauausführungen und Beſchaffungen der
Eiſenbahnverwaltung während des Zeitraums vom 1 Okt 1885
bis dahin 1886 über den Bericht betreffend die bisherige Aus
führung von Beſtimmungen in den verſchiedenen Geſetzen über
den Erwerb von Privat Eiſenbahnunternehmungen für
den Stagat und über den Bericht betreffend die Verwendung des
Erlöſes für verkaufte Berliner Stadtbahn Parzellen werden
ohne Debatte angenommen

Ueber das Sekundärbahngeſetz in welchem
1 zur Herſtellung von mehreren Eiſenbahnlinien und der durch

dieſelbe bedingten Vermehrung des Fuhrparks der Staatsbahnen
47,938,090 M

2 zur Anlage des zweiten beziehungsweiſe dritten und vierten
Gleiſes auf mehreren Strecken und zu den dadurch bedingten
Ergäuzungen und Gleisveränderungen auf den Bahnhöfen
8,669,000 M und

3 zu den verſchiedenen Bauausführungen 14,727,000
zuſammen 71,334,000 M gefordert werdeu berichtet
Herr Oberbürgermeiſter Adickes Altona
Bei der Bahnſtrecke Reichenbach Langenbielau beantragt

Herr Graf Pfeil die Fortſetzung der Linie bis zu einem ge
eigneten Punkte der Linie Glatz Dittersbach um das Neuroder
Kohlenbecken aufzuſchließen ſür die nächſtjährige Sekundärbahn
vorlage in Ausſicht zu nehmen

Miniſter für öffentliche Arbeiten Maybach erwidert daß das
Projekt welches für die gewünſchte Linie ausgearbeitet und der
Regierung vorgelegt ſei ſich nicht als geeignet erwieſen habe das
Projekt ſei ein ſehr ſchwieriges und koſtſpieliges und es frage ſich
ob der Nutzen der Bahn einen ſolchen Koſtenaufwand rechtfertige
Dagegen wird die Regierung das Projekt einer wohlwollenden
Prüfung unterwerfen

r Graf Pfeil zieht nach dieſer Erklärung jenen Antrag

zurück 77Bei der Poſition welche für die Linie BergenCrampaß Saß
nig 2,125,000 M enthält dankt
Hexr Fürſt zu Putbus für die beabſichtigte Ausführung

dieſer Strecke und bedauert daß nicht auch die weitergehenden
Wünſche aus jenem Landestheile berückſichtigt ſeien

Herr Oberbürgermeiſter Bödcher Halberſtadt bittet um
ung der Bahn Jerſcheim Nienhagen über letzteren Punkt

inaus
Herr Landgraf Alexis von Heſſen und Herr Freiherr von

Soolem acher danken dem Miniſter für die demnächſtige Aus
führung der Linien ZellaMehlis nach KleinSchmalkalden und
EuskirchenMünſtereifel

Die Vorlage wird unverändert angenommen
Den mündlichen Bericht der Eiſenbahnkommiſſion über den

Geſetzentwurf betreffend den weiteren Erwerb von Privateiſen
bahunternehmungen für den Staat erſtattet Herr Oberbürger
meiſter Boie

Jn dem Geſetze wird die Regierung zur käuflichen Uebernahme
der Berlin Dresdener der Nordhauſen Erfurter der
Oberlauſitzer der Aachen Jülicher und der Auger
münde Schwedter Eiſenbahn ſowie zur Wiederveräußerung
der Strecke Dresden Elſterwerda der BerlinDresdener
Eiſenbahn an das Königreich Sachſen nach Maßgabe der be
züglichen Vertragsbeſtimmüngen und zur Ausgabe von 3proz
u im Betrage von 40,101,600 M für dieſe Erwerbungen
ermächtigt

Das Geſetz wird en bloc ohne Debatte angenommen
Eine zu demſelben gngegangene Petition der Handelskammer

des Magiſtrats und der Stadtverordneten von Bromberg ſowie
des Land wirthſchaftlichen Vereins für den Netzediſtrikt zu er
wirken daß eine Anſchlußbahn von Bromberg nach dem Kreuzungs
zunkte der in Ausführung begriffenen Bahnen GneſenNakel und

ogaſenJnowrazlaw oder nach Znin ſtaatsſeitig haldigſt erbaut
werde wird auf Antrag der Kommiſſion der Regierung als
Material zur Erwägung überwieſen nachdem

Herr Oberbürgermeiſter BachmannBroinberg im Intereſſe
der Landwirthſchaft und der Förderung des Deutſchthums im
Reernnassezirk Bromberg ſie befürwortet hatte

Nächſte Sißung unbeſtimmt dieſelbe ſoll nach einer Aeußerung
des Präſidenten nicht vor dem 18 April ſtattfinden

Schluß gegen 3 Uhr

Abgeordnetenhaus
33 Sitzung vom 26 März

Aw Miniſtertiſche Vizepräſident des Staatsminiſteriunis Miniſter
des Jnnern von Puttkamer Staatsminiſter von Boetticher
Unter Staatsſekretär Herfurth Geh Juſtizrath Stolterfoth

m r kä n Pet z SPräſident v er eröffnet die Sitzung um r inmit ſeiten Mittheilungen t

g egenwärtig einem Landkreiſe angebören ſind befrn t für ſichnen Kreisberband Stadtkreis 89 zu bilden und zu dieſem
er aus dem bisherigen Krelsverbande auszuſcheiden

Abg Dr Hammacher enn ich heute auf den Antrag nicht
zurückkomme daß die Städte ſchon mit 30,000 Einwohnern aus

in Kreisverbande ausſcheiden ſollen ſo thue ich dies deshalb
weil ich Kaute daß in ſolchen e der Staat von ſeinem
diskretionären Rechte einen angemeſſenen Gebrauch machen wird

u 8 24 welcher die Beſtimmungen über Ernennung derBürgermeſſter der Landbürgermeiſtereſen enthält wünſcht

Abg Feetg Centrum Dieſe Beſtimmungen auch auf die
jenigen Bürgermeiſterſtellen ausgedehnt zu ſehen die bis zum 1 Juli
1888 erledigt werden

Eine Aeußerung dazu erfolgt nicht
Zu S 45 welcher von der Vertretung jnriſtiſcher Perſonen bei

den Wahlen zum Kreistage handelt beantragt
Abg De Hammacher in dieſem Paragraphen die Berg

gewerkſchaften beſonders aufzuführen
Geh Reg Rath P v Bitter Jch babe ſchon bei der zweiten

Leſung geſagt daß die h Staatsregierung die Anſichten des
Abg Hammacher theilt Es iſt richtig daß die Bergwerkſchaften
nicht beſonders hier aufgeführt ſind ſie gehören aber zweifellos
wh denjenigen welche die Rechte juriſtiſcher Perſonen ein
nehmen

Abg D Hammacher zieht ſeinen Antrag zurück
Der Reſt des Geſetzes ſowie die Provinzial Ordnung werden

angenommen
Ebenſo werden in dritter Berathung ohne jede Debatte folgende

Geſetzentwürfe angenommen
Der Geſetzentwurf betreffend das Theilungsverfahren und

den gerichtlichen Verkaufvon Jmmobilien im Geltungs
bereich des Rheiniſchen Rechts

das Geſetz betreffend die Ergänzung des Geſetzes über die
Veräußerung und hypothekariſche Belaſtung von
Grund ſtücken im Geltungsbereich des Rheiniſchen
Rechts vom 20 Mai 1885

bezirken betreffend und
der Entwurf betreffend die Errichtung eines Amts

gerichts in der Stadt Trebbinu
Es folgt die Berathung des Antrages der Abgeordneten

Dr Lieber Hitze und Letöocha wegen Vermehrung der
Zahl der mit der Beauffichtigung der Fabriken be
trauten Beamten

Die Kommiſſion beantragt
Die kgl Staatsregierung zu erſuchen zur wirkſameren Er

reichung der Aufſichtszwecke eine angemeſſene Vermehrung der
Zahl der mit der Beaufſichtigung der Fabriken betrauten Be
amten Reichsgewerbeordnüng 8 139b ſowie eine Verkleinerung
einzelner Aufſichtsbezirke herbeizuführen

Abg Dr Dürre ul Das Jnſtitut der Fabrikinſpektoren
datirt für uns aus dem vorigen Jahrzehnt d h einen Zeitraum
hindurch der reich an Neubildungen der gewerblichen e
gebung geweſen iſt Dem Ziele das der Antrag verfolgt ſtehe
ich durchaus freundlich gegenüber aber wenn wir einſchneidende
Aenderungen treffen wollen ſo müſſen ſie planmäßig ſein Der
Antrag geht mir zu weit die Thätigkeit der Fabrikinſpektoren
ſoll niemals die Thätigkeit der Polizei erſetzen Es müßte doch
ſonderbar zugehen wenn die Fabrikinſpektoren da wo ſie es für
nöthig halten nicht ein Einſchreiten der Polizeibehörden ver
anlaſſen oder erzwingen könnten Auch dürfen wir die Thätigkeit
der preußiſchen DampfkeſſelVereine nicht unterſchätzen die eine
vorſchriftsmäßige und wirkſame Ueberwachung eines der wich
tigſten Theile der gewerblichen Anlagen ausüben Ebenſo werden
die neuen UnfallserſicherungsGeſetze mit der Zeit einen wohl
thätigen Einfluß nach dieſer Richtung hin geltend machen Dies
alles wird die Thätigkeit der Fabrikinſpektoren nicht überflüſſig
machen dieſe wird vielmehr die Thätigkeit der Berufs
genoſſenſchaften zu ergänzen haben Ehe das Arbeits
penſum der Genoſſenſchaften und der Fabrikinſpektoren nicht
ein ganz feſt abgegrenztes iſt halte ich es nicht für
richtig die Fabrikinſpektoren noch dazu in ſo erheblicher
Zahl zu vermehren und die Bezirke weſentlich zu verkleinern
Eine Neubildung des ganzen Jnſtituts der Fabrikinſpektoren wird
meiner Meinung nach ganz zweifellos bald nothwendig werden
und deshalb dürfen wir jetzt kaum uns ſpäter vielleicht hinderlich
werdende Abänderungen trefſen Jch wünſche alſo hierin ein
plaumäßiges Vorgehen es wird für jetzt ausreichen da wo es
nothwendig iſt den Fabrikinſpektoren geeignete Hilfskräfte bei
zugeben Beifall
Staatsminiſter v Boetticher Die Rede des Herrn Vor

redners war eine ſo ſachgemäße daß ich gewünſcht hätte das
Haus wäre ihm mit größerer Aufmerkſamkeit gefolgt Er hat
ganz recht wenn er meint daß dieſer Antrag wenigſtens in ſeiner
Tendenz der ſachlichen Begründung entbehre Nur eins hat der
Herr Vorredner meines Erachtens nicht ansreichend erörtert daß
dieſer Kommiſſionsantrag auch in ſeiner Wortfaſſung nichts Neues
bringt was nicht ſchon im Antrag Hitze und Genoſſen geſtanden
hätte h der Frage wo das Bedürfnitz liegt hat die
Kommiſſionsberathung nicht das mindeſte beigebracht Wo die
Unfallverhütungsmaßregeln gewiſſenhaft eingehalten werden da
genügt eine ſehr geringe oder keine Thätigkeit des Fabrikinſpektors
Jm andern Falle wird die Kontrolle eine eingehendere ſein
müſſen und da gebe ich zu wird vielleicht eine Vermehrung des
Perſonals nothwendig ſein Die allgemeine Behauptung daß die
Bezirke der Fabrikinſpektoren zu ausgedehnt ſeien wenn ſie auch
mit ſo ſorgfältigen Zahlen wie in der Kommiſſion belegt iſt be
weiſt nichts Jch bin den Herren ganz außerordentlich dankbar
daß ſie den Wink den ich im Reichstage gegeben habe mit dieſem
Antrag verfolgt haben Herr Lieber hat zwar die Behauptung
aufgeſtellt es würde nicht nöthig geweſen ſein den Landtag mit
dieſer Materie zu beſchäſtigen wenn nur der Herr Reichskanzler
den Einzelſtaaten da wo eine Vermehrung der Fabrikinſpektoren
nöthig geweſen wäre einen entſprechenden Wink gegeben hätte
Dieſe Behauptung iſt auch von dem Standpunkte des W
Lieber eine etwas gewagte Er kann das gar nicht wünſchen
und der Reichskanzler würde damit gar nicht wohl gethan haben

Es iſt bereits in der erſten Leſung vom Regiernngstiſche
hervorgehoben worden daß von keiner Seite weder von Be
hörden noch Jnduſtriellen noch Arbeitern der Regierung eine
Anregung auf Vermehrung gegeben worden iſt Man ſage doch

nicht die Jnduſtriellen haben kein Jntereſſe an der Vermehrung
der Fabrikinſpektoren und die Arbeiter riskiren es nicht Wenn
ſo große Uebelſtände ſtattfänden dann würden ſich auch Be
ſchwerdeführende gefunden haben Daß die Regierung auch dieſer
Frage ihr Jntereſſe zugewendet erſehen Sie ja aus dem gegen
wärtigen Etat Die Regierüng iſt auf dem richtigen Wege wenn
ſie ſich eine eingehendere Prüſung vorbehält bis zu dem Zeit
punkt wo die anderen Einrichtungen ſich vollkommen entwickelt haben
Ich kann bereits konſtatiren daß die Berufsgenoſſenſchaften einen
außerordentlichen Eifer in Bezug auf Erlaß von Schutzmaßregeln
und Beaufſichtigung entwickeln eine Beſtätigung unſerer Anſicht
daß ſich nicht allgemeine Verhütüngsmaßregeln anfſtellen laſſen
ſondern daß man dieſe Auſgabe den einzelnen erhaten
überlaſſen muß Was kann es alſo für einen Zweck haben eineEingegangen jſt ein Geſetzentwurf betreffend die Heranzighüngſgabrt die bereits kontrolirt wird durch Ortspolizei Behörden

der Fabriken mit Präzipualleiſtungen für den St
enbau in der Provinz Sachfen ferner ein Antrag Laſ

Däne betreſfend den Erſatz der im Jahre 1864 im Kreiſe
onderburg entſtandenen Kriegsſchäden Geſetzentwurf

betr e der kirchenpolitiſchen Geſetze aus dem
Herrenhauſe herübergekoninten

Zur dritten Berathung ſteht der Entwurf einer Kreis und
Provin zialordnung für die Rheinprovinz

Eine Generaldebatte wird nicht veliebt ſondern ſogleich in die
Einzelber z eingetreten n

S enthält folgende BeſtimmunStädte welche mit Ansſe u der aktit Militärperſonen

erufsgenoſſenſchaften Dampfkeſſelreviſoren nun noch um des
rinzips willen aufs Speziellſte kontroliren zu laſſen durch den

Fabrikinſpektor Der Fabrikinſpektor ſoll nicht ein polizeiliches
rgan ſein ſondern er hat eine viel höhere Aufgabe als tech

niſcher Beirath der Behörden der Jnduſtrie und des Arbeiters
Es iſt nicht ſeine Aufgabe überall hinzukriechen und nachzuſehenob i einzelne Verſchent erfüllt wird Nachzuſehen ob jugend

liche Arbeiter über das geſtaltete Maß beſchäftigt werden und
ähnliches das kann die Ortspolizeibehörde viel beſſer Jch
xeſumire mich alſo dahin das die Staatsregierung allen Bedürf

ſolches nur nachzuweiſen iſt Und nach dieſer Erklärung glaube
eine Einwohnerzahl von mindeſtens 40000 Seelen haben und

nach Vermehrung entgegenzukommen geneigt iſt ſobald ein

ich bedürfen Sie des Antrags der Kommiſſion nicht

der Geſetzentwurf die Abänderung von Amtsgerichts

Abg Tramm Es liegt auf der Hand daß die Arbeitgenicht bicſeiget ſein werden welche e regal We
mebrung der Fabrikinſpektoren geben können Die Regierung
ſollte deshalb auch nicht auf derlei Kundgebungen aus Jutereſſenten
kreiſen warten ſondern iſt verpflichtet ſelbſt darin die Jnitigtive

ber

zu ergreifen Die Sozialdemokratie begreiſt die ſoziglpolitiſche
Bedeutung der Fabrikinſpektoren welche einen weſentlichen Ein
fluß auf die Arbeiter ausüben vollkoinſnen und ſie ſind ihr ein
Dorn im Auge da ſie ihren Beſtrebungen hinderlich ſind Es
iſt deshalb zu bedauern daß ſich die königl Staatsregierung
dieſen Antrage gegenüber der von allen Theilen des Hanſes eini
ebracht nud unterſtützt e ſo ſchroff gegenüberſtellt Das
daterial welches der Herr Miniſter vermißt hat die Kommiſſion

wohl zu beſchaffen geſucht daß es nicht vorliegt liegt nur an
der königl Staatsregierung die uns den Beſcheid gegeben hat
daß das Material in ſo kurzer Zeit nicht beſchafft werden könne
Bei mehr Entgegenkommen wäre die Kommiſſion ſicher in der
Lage geweſen ein genügendes Material vorzulegen

taats miniſter v Boetticher Auf eine ſchroffe ablehnende
Form gegen den Antrag ließ meine Rede keineswegs ſchließen
und hat mich der Herr Vorredner mißverſtanden Jch habe
eſagt daß überall da wo ſich das Bedürfniß dazu herausſtellen
ollte die Regierung eine Theilung der Bezirke vornehmen wird
Das iſt doch keine ſchroffe Ablehnung nur einem beſonderen
Antrage ſtehen wir entgegen Es erſüllt mich mit großer Freude
daß die Fabrikinſpektoren wie auch der Herr Vorreduer ans
führte einen weſentlich günſtigen Einfluß auf die Arbeiter ge
winnen Jch erinnere da nur an die Rede des Fabrikinſpektors
des dortmunder Bezirks und an den Einfluß den dieſe Herren
auch in anderen Bezirken auf die Wahlen gehabt haben Die
Fabrikinſpektoren für überflüſſig zu erklären iſt mir gar nicht
eingefallen Uebrigens war die Rede des Herrn Abg Tramm
keine Antwort auf die meinige und ſcheint vielmehr vorher aus
gearbeitet zu ſein Beifall

Abg Frhr v Minnigerode konſ Nach den Erklärungen
vom Miniſtertiſche ſcheinen mir die Anträge überflüſſig und ich
bitte dieſelben abzulehnen

Abg De Lieber Centr Der Herr Miniſter fragt Wo
ſoll das hinaus Anlagen kontrolliren zu laſſen von der Orts
polizeibehörde von den Dampfkeſſel Reviſoren von den Berufs

enoſſenſchaften und dann noch von den Fabrikinſpektoren Jch
age alle dieſe Reviſionen ſind ſcharf abgegrenzt und nachen die

Thätigkeit der Fabrikinſpektoren in keiner Weiſe überflüſſig Die
Berufsgenoſſenſchaften haben den Unfall zu verhüten die Dampf
keſſelreviſionen ſind auf die Reviſionen der Keſſel beſchränkt und
daß die Ortspolizeibehörde die Kontrolle nicht genügend aus

eführt hat davon ſtrotzt der Kommiſſionsbericht geradezu von
MNaterial Greift nur hinein ins volle Menſchenleben und wo

Jhr s packt da iſt es intereſſant Solcher grobe gewerblſche
Unfug ſolche Ueberſchreitungen durch welche in vielen Fällen
arge Beſchädigungen der Arbeiter ſtattgefunden haben können
durch die jetzt geringe Zahl der Fabrikinſpektoren nicht verhindert
werden Die Aufgabe derſelben iſt eine viel zu große als daß
ſie ſie zu bewältigen vermöchten Die Fabrikinſpektoren trifft
deshalb kein Vorwurf aber ſie müſſen in etwas entlaſtet und
ihre Bezirke verkleinert werden Daß die Unternehmer dazu keine
Anregung geben iſt ſo ſelbſtverſtändlich in den Verhältniſſen be
gründet daß darüber kein Wort zu verlieren iſt Dadurch aber
daß die königl Staatsregierung unſerm Antrage ſich ſchroff gegen
überſtellt fördert ſie die Sozialdemokratie Dieſe iſt nicht mit
brutalen Machtmitteln zu unterdrücken ſondern man muß ihr die
Baſis zu jeder Agitation entziehen Sehr richtig Es handelt
ſich hier um die Wahrnehmung der geſammten Fabrikhygiene
und dieſe muß eine wirkſame Jnſpektion gewährleiſten Dazu
aber muß man das Jnſtitut der Fabrikinſpektoren nach Möglich
keit ausbilden Nehmen Sie deshalb unſeren Antrag an damit
es nicht einſt wie ein ſozialiſtiſcher Schriftſteller von Frankreich
ſagt entſprechend von uns heiße Armes Preußen das die
paar Tauſend Mark zur Beſoldung einer genügenden Zahl von
Fabrikinſpektoren nicht zu erſchwingen vermochte Beifall

Abg Frhr v Minnigerode beantragt Uebergang zur
Tagesordnung

Abg De Reinhold nat lib Der Kommiſſionsbericht giebt
meiner Meinung nach der Reſignation Ausdruck welche die ab
lehnende Haltung der Regierung auch auf die Kommiſſion aus
eübt hat Daß Mißſtände beſtehen darüber kann kein Zweifel
ein Eine Reihe von Unglücksfällen wäre durch eine beſſere
Kontrolle zu verhüten eine Menge Menſchenleben zu erhalterz
Die polizeiliche Kontrolle iſt durchaus unzureichend das beweiſt
auch der Kommiſſionsbericht in vollem Maße Auch die Berufs
genoſſenſchaften gewährleiſten eine genügende Kontrolle keineswegs
und es iſt richtig dieſe nicht von der Oberaufſicht durch die
Fabrikinſpektoren zu entbinden Jch bin der Regierung dankbar
dafür daß ſie durch Vermehrung von Aſſiſtentenſtellen einiger
maßen Abhilfe ſchaffen will aber das iſt noch lange nicht aus
reichend um wahrhaft ſchreiende Uebelſtände abzuſtellen

Staatsminiſter v Boetticher Es könnte hiernach faſt ſo
ausſehen als ob die Regierung Schuld an den angeführten Un
fällen trüge Dieſe hätte aber eine Vermehrung der Jnſpektoren
keineswegs verhindert Die Kontrolle der Arbeiterſchutzvorſchriften
kann von den Ortspolizeibehörden entſchieden beſſer und ſtetiger
ausgeübt werden als von den Fabrikinſpektoren Meiner Anſicht
nach kann ſich jeder der Herren hier im Hauſe bei den Erklärungen
der Regierung beruhigen Dieſelbe wird ſich niemals einer Prü
fung entziehen und ihr ſelbſt liegt daran das Jnſtitut der Fabrik
inſpektoren deſſen ſegensreiche Wirkung ſie anerkennt möglichſt
zu vervollkommnen die Regierung hat aber guten Grund für
jetzt nicht weiter zu len Beifall

Abg Tramm Die Ortspolizeibehörde wird beſonders in
großen Städten die Kontrolle nicht genügend auszuüben ver
mögen Der Herr Miniſter behauptet zwar dem Jnſtitut der
Fabrikinſpektoren ſympathiſch gegenüber zu ſtehen dennoch habe
ich den Eindruck aus ſeinen Ausführungen bekommen daß er ihm
nicht ſo wohlwollend gegenüberſteht Viele Unfälle hätten ſich
zweifellvs durch eine Vermehrung der Fabrikinſpektoren ver
meiden laſſen Uebrigens bemerke ich dem Herrn Miniſter daß
ich meine Reden nicht auswendig zu lernen pflege und ich halte
es für nicht gebräuchlich einem Abgeordneten hier im Hauſe ſolche
Jnſinuationen öffentlich zu machen Ah

Staatsminiſter v Boetticher 95 kann ja ganz damit ein
verſtanden ſein wenn der Herr Abgeordnete nicht auswendig
gelernt hat übrigens bemerke ich daß das gar kein Fehler für
jemanden iſt der vielleicht nicht gewöhnt iſt frei zu reden
Wenn der Hexr Vorredner ſeine jetzige Rede mit den Worten
beginnt der Herr Miniſter hat zwar das Jnſtitut der Fabrik
inſpektoren für ein ſegensreiches erklärt das er fördern wolle
dennoch habe ich den Eindruck als ob er demſelben nicht
ſhnipathiſch gegenüberſtehe ſo iſt dies eine Unterſchiebung die
vom parlantentariſchen und vom ſozialen Standpunkt aus unzuläſſig
exſcheint und die ich mir unter allen Umſtänden verbitten muß
Lebhaftes Bravo

Abgeordneter v Schwarzkopf freikonſ wünſcht Entlaſtun
n nterſtützung der Fabrikinſpektoren durch die Medizinag

eamten
Abg Dr Lieber wendet ſich nochmals gegen die Ausführungen

des Herrn Miniſters und bittet um Ablehnung des Antrages von
Minnigerode rſelbe ſei mit einer Ab e
leichbedeutend Hier komme es darauf an Arbeiter zuhelfen und nicht darauf ſich in Spitzfindigkeiten zu ergehen

Abg Freiherr von Minnigerode tritt dem Antrage Lieber
P entgegen Eine Annahme des Antrages bedeute ein

i trauensvotum gegen die Regierung hierbei wolle er nicht
mitmachen er bitte um Annahme ſeines Antrages
Abg Tramm kann in einer Annahme des Antrages Lieber

durchaus kein Mißtrauensvotum gegen die Regierung ſehen Dem
Miniſter erwidere er daß er ans ſeinen Ausführungen das Wohlwollen welches der Herr Miniſter den Fabrikinſpektoren entgegen
bringe nicht ganz habe erkenyen können ſollte er Redner ſich
falſch ausgedrückt haben ſo nehme er gern jede für den Herrn
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Miniſter verlehende Wertntettiiſa zurück Jhn zit beleidigen ber Kaſſel 25 März Prir z Amadeuns von Jtati en

nicht in ſeiner Abſicht gelegen uDie Diskuſſion 55 hierauf geſchloſſen und c e
Bemerkungen der Abgg Freiherr v Minnigervde und Dr Rein
hold der Köommiſſionsantrag mit S er igenom
men Dagegen die Konſervativen mit Ausnahme des Abg von
Hammerſtein und ein kleiner Theil der Nationalliberalen
Es folgt die erſte Berathung des Entwurfes einer Land
h e e ne ſexungzsbeztrt Kaſſel mit Aus

e des Kreiſes Rinteln r ebg Hellwig konſ wünſcht KommiſſionsberathungAbg b Bismarck Flatow hält dafür daß die Sache im

Plenum erledigt werden könne u 4Nu aigerbauns diſchfr beantragt eine Kommiſſion
von 14 MitgliedernNachdem och die Abgg Dr Lieber Centr v Rauchhaupt
wer und Zelle freiſ ſich gleichfalls für eine Kömmiſſions

exrgthung ausgeſprochen haben wird der Entwurf an eine Kom
miſſion von 14 Mitgliedern zur Vorberathung überwieſenErſte Berathung es Geſetzentwurf betr die Vertheilung
der öffentlichen Laſten bei Grundſtücksvertheilungen
und die Gründung neuer Anſiedlungen in der Provinz
Hannoverhne weſentliche Debatte nimmt das Haus von einer Korut
miſſionsberathung Abſtand und wird die zweite Leſung mithin in T
Plenum ſtattfinden

Letzten Punkt der rn de dieErſte Berathung des Entwurfs einer Haubergordnung für
den Dillkreis und den Oberweſterwald
goni verzichtet das Haus auf eine Ueberweiſung an eine

ommiſſion
Die Tagesordnung iſt hiermit erſchöpft
dächſte Sitzung Dienstag 11 Uhr 4

Tagesordnung Wahlprüfungen und Petitionsberichte der ver
ſchiedenen Fachkommiſſionen

Schluß 2 Uhr 20 Min

Wiſſenſchaft Kunft Literatur
Die Expedition Stanleys iſt am 18 d am Kongo an

gekommen und am 19 d nach Matadi weilergereiſt wo ſie am
21 d eintreffen ſollte

Bei Macmillan Co in London erſchien ſoeben in zwei
Bänden der Briefwechſel zwiſchen Goethe und Carlyle
Der Herausgeber iſt Charles Eliot Norton

Die Münchener Jnternationale und Jubiläuns
Kunſtausſtellung im Jahre 1888 iſt nunmehr geſichert Am
Freitag begab ſich eine Deputation der münchener KünſtlerGe
noſſenſchaft zum Prinz Regenten und trug ihm die Bitte um
Uebernahme des Protekkorates über dieſelbe vor der PrinzRegent
hat das Protektorat anch angenommen

Dem am 7 Jan 1787 alſo vor mehr als 100 Jahren zu
Töddelſtedt bei Gotha geborenen und am 28 Mai 1869 zu Gotha
verſtorbenen Orgel und Klavier Virtuoſen Johann Ludwig
Böhner Thüringer Mozart genannt iſt jetzt auf Friedhof III
u Gotha ein Gedenkſtein geſetzt worden Am 2 April findet
in Hoftheater in Gotha ein Böhner Konzert ſtatt Es kommen

dabei Ouverturen und Sätze aus Böhners Oper Der Dreiherrn
ſtein deren Manuſkript kürzlich in Nürnberg aufgefunden iſt
zum Vortrag

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz 2c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

S Nordhaufen 26 März Seit Montag weilt der Herr
Provinzial Schulrath in unſerer Stadt umdie Abiturienten
Prüfungen an den beiden höheren Lehranſtalten zu leiten
Bei der a Oſterprüfung ſind von 26 Oberprimanern
nur 14 mit dem Reife Zeugniß verſehen worden in dieſem Jahre
aber haben alle 14 Examinanden gut beſtanden 3 mit Auszeich
nung Die Prüfung am Gymnaſium war geſtern und vor
geſtern Heute wurden im Real Gymnaſium 7 Schüler ge
prüft die ebenfalls ſämmtlich 4 mit Auszeichnung beſtanden
haben Jn der gewerblichen Fortbildungsſchule war
W abend die Oſterprüfung Der Magiſtrat ließ an die beſten

chüler 100 M Geldprämien vertheilen Der Harzſchnee iſt
im Auflöſen begriffen Zorgefluß und Helmefluß ſind ſtark
angeſchwollen Gegenwärtig iſt man hier mit der Weg
nahme der Waſſerbehälter in der Rautenſtraße beſchäftigt Die
ſelben ſind im Jahre 1750 erbaut und mit allegoriſchen Dar
ſtellungen aus der griechiſchen Götter Mythologie geſchmückt
Dieſe Waſſerbehälter wurden nicht aus der neuen Waſſerleitung
geſpeiſt ſondern noch aus den Waſſerkünſten welche im Jahre 1546
in der Oberſtadt durch Hans Lasner aus Niederſagchswerfen und
im Jahre 1598 in der Unterſtadt durch Peter Günther aus Halle
errichtet worden ſind Jetzt ſind an Stelle der Waſſerbaſſins
welche den Straßenverkehr beengen Waſſerpfoſten geſetzt Es
bleiben in einigen Straßen noch fünf ſolcher Baſſins erhalten
insbeſondere dürfte die Waſſerkunſt am Kornmarkt welche das
erſte bedeutende Werk des berühmten Bildhauers Ernſt Rietſchel
die Bildſäule des Neptun trägt als Denkmal erhalten werden

Nordhauſen 26 März Am 1 April wird auf der Bahn
ſtrecke Nordhanſen Eſchwege zwiſchen den Stationen Geismar
und Küllſtedt ein neuer Haltepunkt bei Lengefeld u St für
den PerſonenVerkehr eröffnet Sämmtliche Züge halten daſelbſt

Der Ackermann Pfützeureuter in Breitenworbis welcher
am 27 Febr wegen unmenſchlicher Behandlung der bei ihm unter
ehren ſchwachſiunigen ledigen Beykirch verhaftet wurde iſt
em Vernehmen näch gegen eine Kaution von 10,000 M vor

läufig aus der Haft entlaſſen worden Jn Großalmerode
atte ein Apothekerlehrling eine Salbe zu bereiten für welche
eratrin ſtarkes Gift verſchrieben war Als er nach Zubereitung

der Salbe ſein Frühſtück verzehrte ſank er plötzlich um Zufällig
war ſofort ein Arzt zur Stelle der die Wirkung des Giftes un

machte Es war Staub der Giftſubſtanz an das Brot
geflogen

K Erfurt 27 März Auf dem hieſigen Thüringer Bahn
hofe herrſchte geſtern reges militäriſches Leben Lange
Sonderzüge mit 99er aus Poſen die nach Straßburg beſtimmt
ſind 47er u ſ w trafen ein Trompetenſignale ertönten die
Soldaten ſtiegen aus und empfingen an verſchiedenen Stellen
compagnieweiſe Kaffee Manch Mütterchen hing ſchhichzend am

alſe des Sohnes Freunde und Bekannte drückten ſich die Hand
Zr ab und klingendem Spiele ſetzten die Truppen die

t Aſchersleben 27 März Bei der heute ſeitens des Ge
meindekirchenraths der hieſigen St Stephanie Gemeinde voll
zogenen Wahl eines Oberpredigers fiel von den vier zur

g von Aoſta der Juhaber des hier garniſonirenden
Aeee e ts traf anf der Rückreiſe von derKoiſerfeier in Berlin heute nachmittag mit Gefolge zu einer
Heegtigung des Regiments hier ein Der Commandenr deſſelben
Oberſt v Leipziger hatte den Herzog hierher geleitet Die
J Escadron mit der Regimentsmuſik unter Kommando des
Grafen v Jtzeuplitz war als Ehrenwache auf dem Bahnhofe auf
geſtellt Die hieſigen höheren Militärs an der Spitze der kom
mandirende General des XI Armeecorps Freiherr v Schlotheim
Stadtkommandant General v Pappke ec waren zur Begrüßung
ebenfalls anweſend Um 5 Uhr fand dem hohen Gaſt zu Ehren
in der feſtlich geſchmückten Kaſerne ein Feſtmahl ſtatt an welchem
außer der Generalität und dem Offiziercorps des HuſarenRe
giments auch der Oberpräſident Graf Eulenburg theilnahm Abends beſuchte der Herzog das Hoſtheater BRorgen
früh iſt Parade auf dem Friedrichsplatze

Vermiſchtes
Dem Kaiſer ſind wie der Reichsanz mittheilt aus An

laß der Feier der Vollendung des 90 Lebensjahres Glückwunſch
elegramme direkt zugegangen aus 1 Europa Deutſchland incl
reußen 1297 Rußland 36 OeſterreichUngarn 37 Rumänien 7
ürkei4 Jtalien 19 Schweiz 18 Spanien 4 Portugal 1 Frank

reich 7 Großbritannien und Jrland 51 Belgien 6 Niederlande 16
Dänemark 3 Schweden und Norwegen 11 zuſammen 1517
2 Aſien Türkei 4 Jndien 11 Ching 4 und Japan 8 CEentralAſien zuſannmen 23 3 Amerika Britiſche Beſtbungen in Nord
amerika 5 Vereinigte Staaten von Nordamerika 60 Mexiko 8
Central Amerika 8 Süd Amerika 11 zuſammen 92 4 Afrika 10
5 Auſtralien 6 insgeſammt 1648

Rettung aus Seegefahr Die Rettungsſtation Trep
towerDeep telegraphirt Am 27 ren dem deutſchen SchoonerLeo Kapitän giß geſtrandet unweit TreptowerDeep 3 Perſonen

gerettet durch den Raketenapparat Wind Nord Weſt hohe See
T rn Eiſenbahnunglück ereignete ſt wie unterm 25 d

aus Philadelphia telegraphirt wird auf der Norfolk und Weſtern

Güterzug dieſelbe paſſirte Der Zug fiel auf die darunter befind
liche Landſtraße 5 Arbeiter welche mit der Ausbeſſerung der

re beſchäftigt waren wurden getödtet und mehrere andere
verletzt

Ein ſchwerer Unglücksfall wird aus Brüſſel mit
getheilt Jn Gent war vor kurzem die Fabrik Vande Kerchove
niedergebrannt nur die mächtigen vier Mauern waren ſtehen ge
geblieben Die Polizei hatte deren Abbruch verlangt auf An
dringen der Verſicherungs Geſellſchaften aber davon Abſtand ge
nommen Jnfolge des in den letzten Tagen herrſchenden Sturmes
ſtürzte nun am 23 d eine dieſer ſechs Stockwerke hohen Mauern
mit ungeheuren Geköſe auf das Nachbarhaus die Fabrik der
Aſſociation Lainière Jn einem Augenblicke war das Dach der
Wollkämmerei durchſchlagen die Maſchinen und Werkzeuge zer
trümmert und mehr als 80 Arbeiter und Arbeiterinnen unter
den Trümmern begraben Eine furchtbare Verwirrung entſtand
in den übrigen Werkſtätten dieſer Fabrik alles ſuchte das Weite
Jnzwiſchen ſtrömten von allen Seiten die Rettungsmannſchaften
herbei Den meiſten Arbeitern gelang es wenn auch mit leichten
Verwundungen ſich aus den Trümmern zu retten ein 15 jähriger
Arbeiter Janßens wurde zerſchmettert aufgefunden und ſtarb
ſofort 8 Arbeiter ſind ſchwer verwundet von denen bereits einer
ſeinen Wunden erlegen iſt Da die Fabrik der Aſſociation
Lainière ſehr ſchwer gelitten t ſo muß die ganze Arbeit ein
Wir werden und wieder ſind ca 400 Arbeiter auf Monate

rodlos
Pariſer Geheimniſſe Jn Paris beſchäftigt man ſich

noch immer ſehr erregt mit dem Mörder oder den Mördern der
Marie Regnanlt und ihrer Schickſalsgenoſſinnen Nach den erſten
Depeſchen über die Verhaftung des Miſſethäters in Marſeille
werden jetzt wieder Zweifel lauk ob der dort verhaftete Pranzini
bei dem Verbrechen die Hauptrolle geſpielt hat Wie er im erſten
Verhöre ſagte hatte man in der That Karten mit ſeinem Nämen
unter den Papieren der Madame de Montille gefunden Er ver
ſah bei einer Antiquitäten Händlerin im Erdgeſchoß deſſelben Hauſes
die Stelle eines Correſpondenten wobei ihm ſeine reichen Sprach
kenntniſſe er iſt des Franzöſiſchen Jtalieniſchen Engliſchen
Griechiſchen und Arabijſchen mächtig ſehr zu ſtatten kamen Am
Tage nach dem Morde erſchien er mit verſtörten Zügen ein
Zeitungsblatt in der Hand haltend und ſagte Jch habe Marie
Régnault gekannt meine Karte bei ihr zurückgelaſſen und nun
wird man mich des Mordes anklagen Dann verſchwand er
Wie der Temps meldet ſind die von Pranzini in Marſeille ver
kauften Schmuckgegenſtände heute von Zeugen als von Marie
Régnault ſtammend erkannt worden Noch hat ſich die Auf
regung über den dreifachen Mord in der Rue de Montaigne nicht
gelegt und ſchon wird abermals die Ermordung eines zwanzig
jährigen Mädchens gemeldet Dn der Rue de la Bieufaiſance war
der 44 Jahre alte Louis Veſinant als Hausbeſorger angeſtellt
derſelbe hatte vor einigen Jahren eine Schweizerin geheiratet und
ſeit Kurzem weilte auch deren Schweſter ein junges hübſches
Mädchen Namens Louiſe Hubert bei ihnen in das ſich Veſinant
verliebte Dienſtag abends als Frau Véſinant ſich zur Ruhe
begeben hatte überfiel ihr Gatte das junge Mädchen that ihr
Gewalt an und erdroſſelte ſie hierauf Andern Tags wurde der
Leichnam im Bette aufgefunden und kurze Zeit darauf entdeckte
man Veſinant im Keller erhenkt

Waaren und Produkteunberichte

Eiſenbahn Eine Brücke bei Liberty Virginiag ſtürzte ein als ein v

ſbeſſerungen mit ſich die im Durchſchnitt auf ca 29 bis 0 Pf per Ctr für die
Woche zu beziffern ſind Es wurden zuſammen rund 100,000 Ctr ans dem
Markte genommen Für raffünirten Zucker blieb die bereits in der Vor
woche hervorgetretene mehrſeitige Kaufluſt ſortbeſtehen und die nachſtehenden
Notirungen können als voll behauptet gelten Es notiren heute

Raffinirter Zucker Rohzucker VolariſationenRaffingade 26,00 excl F Dr dihn 8 Pr Schulz hier
peris 25,75 Kryſtallgucker J M 24,00 23,50 incl
n I 25 77 Tgem Raffinade 2800 26 25iiiel S

Melis 24,00 23,00Würfelraffin T 2800 2750
II v h rKornzucker 96 20,15 19,90 excl

r 880 R 19,35 19,10K Nachpr 93 89 T

Se 17,00 15,30Rübenmelaſſe 439 Be 81,5 Brix effektiv und ſpätere Lieferung excl Tonne
zur Entzuckerung 3,80 3,50 M und für Brennereien Die Preiſe
verſtehen per 50 kg uParis 26 März r Rohzucker 880 ruhig loco 27 75 à
Weißer Zucker matt r 3 per 100 kg pr März 32 00 per April 32 25
pr März Juni 32 60 per Mai Aug 32 75

Londoön 26 t Telegr 96 Javazucker 13 feſt Rüben
Rohzucker 11 feſt Eentrifugal Cuba

London 26 März Telegr Weitere Meldung Rübenrohzucker 11
Antwerpen 25 März Rübenzucker Sofort 26 25 Fres Febr 26 75

bis Fres Mai Juli 27 25 Fres Okt Dez 26 50 75 Fars
New York 26 März Telegr Zucker Fair refining Muscovados ſie

Kaffee
Zaprhurg 26 März Kaffee lebhaft Umſatz 115000 Sack
Havre 27 März Vorm 8 Uhr 30 M Telegramm von Peimann

Ziegler Comp Kafſee NewYork ſchließt mit 15 Points Hauſſe Rio 10000
Santos 8000 B Recettes für 2 Tage
Havre 26 März Vorm 8 Uhr 30 M Telegramm von Peimann

Ziegler Comp Kaffee NewYork ſchließt mit 5 Points Baiſſe Rio
Santos B Recettes für geſtern

Havre 26 März Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kaffee Good averäge Santos per Febr per März

Per April 82 25 per Mai 82 50 per Juni 82,50 per Jnli 82 75 per
Aug 83,00 per Sept 83 25 per Ott 83 50 Ruhig

New York 26 März Telegr Kaffee Fair Rio 147
Petrolenm

Berlin 26 März Amtl Petrolenm Raffinirtes Standard white per
100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine geſchäftsl Gekündigt

Ctr Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M Loco
per dieſen Monat per Febr März per März April

er April Mai per MaiJuni per Juni Jnli per Jnlki
ug

Stettin 26 März Loco 11,25
nun remen 26 März Schlußbericht Standard whtte loco 5,95 Br
Still

Hamburg 26 März Petroleum loco ſtill Stand white loco 6,15
Br 6,05 Gd pr März 6,00 Gd pr Aug Dez 6,45 Gd

Antwerpen 26 März Telegr Schlußbericht Raffinirtes v
weiß loco 152 bez 15 Br pr April 15 bez 15 Br pr Juni 5
bez 15/ Br pr Sept Dez 16 bez 16 Br Ruhig

New York 26 März Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in r 65 Gd do in Philadelphia 6 Gd Rohes Petrolenm in New
York D 6 do Pipe line Certiſicats D 63 C

Spiritus
Berlin 26 März Amtlich Spiritus per 100 à 1000 10,900 I

Termine feſter Gekündigt l Kündigungspr M Durchſchnitts
preis M Loco mit Faß bez ohne Faß 37 9 bez per dieſen Mon
38 1 bis 38 2 bis 37 7 bis per März April 38 1 bis 38 2 bis 37 7 bis

bez per April Mai 38 238 37 9 MaiJuni 38 38 37 1 bez per
Juni Juli 39 39 38 7 bez per Jnli Aug 39,7 39 9 bez per Ang Sept
40 40 5 bez per Sept Okt 40 41 0 bez Spiritus per 100 12 1000
10,000 loco ohne Faß 38 2 bez

Magdeburg 26 März Hermann Walther Wochenbericht
Jm Spiritusmarkt war es unverändert ſtill ſo daß Preiſe nur nnweſentliche
Veränderungen auſweiſen Die Zufuhren ſind nicht bedeutend und werden ſchlant
aufgenommen doch wax die Nachfrage nach greifbacer Waare in dieſer Woche
geringer als in den Vorwochen Der Umſaß hat ſich infolgedeſſen in ziemlich engen
Grenzen gehalten Kartoffelſpiritus daſeiend ohne Faß wurde amtlich
notirt von 37 70 38 37 40 38 M vom Speicher unter freier Vorhaltung der
Gebinde ſind keine nennenswerthen Abſchlüſſe zu verzeichnen

Magdeburg 26 März Kartoffelſpiritus für 16,000 I loco ohne Faß
37 50 37 80 M Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Leipzig 26 März Spiritus per 10,000 I ohne Faß loco 38 20 bez
Gd Etwas beſſer
Poſen 26 März Spiritus loco ohne Faß 35 80 per März 36 00 per

36 50 per Juni 37 50 per Juli 38 10 per Aug 38 60 Gek 1
Feſter

Stettin 26 März Spiritus feſt loco 37 20 per April Mai 37 40
per Juni Juli 38 70 per Aug Sept 40 00

Breslau 26 März Spiritus per 1001 1000 per März 35 80 per April
Mai 36 40 per MaiJuni 38,10

Hamburg 26 März Spiritus ruhig per März 24 Br per April
Mai 24 Br per MaiJuni 241 Br per Juli Anug 25 Br

Paris 26 März nachm Telegr Spiritus ruhig per März 40 00
per April 40 2d per Mai Ang 41 00 per Sept Dez 40 25

Paris 26 März abends Telegr Spiritus dengiptet per März 40 00
per April 40 25 per Mai Aug 41 00 per Sept Dez 40 25

Oelſaaten Oele Fettwanren
Berlin 26 März Amtl Oelſaaten per 1000 kg Gek Winter

raps Sommerraps Winterrübſen SommerrübſenM Rüböl per 100 Kg mit Faß Termine w veränd Gek Ctr
Kündigungspreis Durchſchnittspreis Loco mit Faß Loco
ohne Faß 42,6 per dieſen Monat per Jan Febr per Febr
März per März April per April Mai 43 6 bez per Mai Jnni
43 9 bez per Juni Jnli 44 8 bez Leinöl per 100 kg loco Kieſe
rung
Leipzig 26 März Rapskuchen per 100 Kg netto loco 11,50 12 M bez

Rüböl per 100 kg netto loco flüſſiges 43,50 bez Matt
Stettin 26 März Rüböl matt pr April Mai 43,50
Köln 26 März Telegr Rüböl loco 23,80 per Mai 23,35 pr Okt

23 5

Rüböl per März 44,50 per AprilMai
o

45

e reslau 26 März
Ms

Hamburg 26 März Rüböl ſtill loco 42
Paris 26 März nachm Telegr Rüböl feſt per März 59,50per April 58,25 per MaiAug 53,75 per Sept Dez 52,6
Paris 26 März abends Telegr Rüböl ruhig per März 59,25

per April 58,25 per Mai Aug 53,75 per Sept Dez 52,50
Peſt 26 März Telegr Kohlraps per Aug Sept 11 à 11

Zutckex

Magdeburger Börſe

25 März 26 März
Grannlated M Me t 24 15 24 15a u er e 77Zornzucer 96 19 90 20 20 19 90 20 20

Kornz Rend 882 19 15 19 40 19 15 19 40
do Rend 7590 15 40 17 00 15 40 17 00

Tendenz am 26 März Feſt

25 März 26 März
Brodraffinade 25 5d9 M 25 50 M

n Brodraſfinade 25 25 25 00 25 25
Gem Raffinade 24 25 24 75 24 25 24 75
Eem Melis I 23 50 23 50 23 75Tendenz am 26 März Sehr feſi

Magdeburger Börſe vom 26 März

Rohzucker I Prodnkt
Tranſito f a B Hamburg

engeren Wahl geſtellten Beiverbern die Stimmenmehrheit auf
Paſtor Heimerdinger aus Gr Kniegnitz in Schleſien

Mühlhauſen 26 März Geſtern ſtarb der von ſeinen
z itsgenoſſen geſchätzte und wegen iſt per Biederkeit in Bürger

eiſen beliebte Hauptlehrer und Küſter an der unterſtädtiſchen
Hauptkirche Görnandt

Dem FabrikDirigenten Karl Scholle zu Halberſtadt iſtder an Kronenorden 4 Klaſſe verliehen

Die Schuhmacher Jnnung zu Merſeburg begeht am15 April den Tag an dem vor dreihundert Jahren die
durch Herzog Chriſtian von Sachſen Merſeburg von neuem be
ſtätigt worden r

r Altenburg 26 März Der Major Frhr v Botbmer
iſt zum Commandeur einer der neu zu errichtenden Jufanterie
Regimenter ernannt

Näi 75 10 80 10 87 Brprit 11 12 bez 11 15 BrApril Rai bez G Brai 11 20 22 be Br Gni 11540 Br Gni Juli 11 46 1145 bez 11 479 Br G

uli bez Brin BrAuguſt 11 95 be 11 60 Br 11 572 G

Okt Nov GdOkt Dez be GTendenz Anfangs matt Schluß feſt
Die Aelteſten der Kanfmannſchaft

Braunſchweig 25 März Bericht von Eberhd Mencke RohzuckerIn der 98 Surten Berichtswoche n Anfang bis zu Ende de recht
nſtige u ünd das Geſchäft nahm einen lebhaften Verlanf

umſomehr als der iegenden Nachfrage für rtſorten und noch mehr für

rage als überwiegend und brachtein Verbindung mit ß a
R S alitäten ei iemlich reichhaltiges A t gegeküberſtandin erwies nen tige ngebot gegenüherſtand

guten landsnachrichten nicht unweſentliche Preig

New York 26 März Telegr Schmalz Wilcox 7,85 do Fairbanks7,80 do Rohe Brothers 7,80 ß Jairbe
Hülfenfrüchte

Berkin 25 März Pol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 20 30 MSpeiſebohnen weiße 20 40 Linſen 30 60 M per 100 2 S t
Berlin 26 März Amtl Mafs per 1000 kg Loco ſün Termine

Gek Ctr Kündigungspreis 109 0 M Loco 102 114 M nach
Qual per dieſen Monat nom per April Mai 105,0 Erbſen per 1000kg
Kochwaare 150 200 M Futterwaare 119 425 M nach Qual

Seipgzig 26 März Mais per 1000 kg netto loco amerikaniſcher 120 bis
130 M HBr rumäniſcher alter 129 130 M r

Wien 26 März Telegr Mais per MaiJuni 6,28 Gd 6,30 Br
per Juli Aug 6,33 Gd 6,38 Br

Peſt 26 März S Mais 5,95 Gd 5,97 Br
New York 26 März Telegr Mais New 48

Mehl
Berlin 26 März Amtl Roggenmehl Nr O u 1 per 100 kg inkl

Sack Matter Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Durch
ſchnittspreis per dieſen Monat 16 55 per Jan Febr per

br März per März April 16 55 per April Mai 16 55 bez per
aiJuni 16 70 per Juni Jnli 16 90 per Jnli Aug 17,00

Berlin 26 März Weizenmehl Nr 00 23 00 21 50 Nr 0 21 8019 50 bez Feine Marken über N

laſſen oggenmehl Nr 0 u 1 15 75 do feile Marken Nr O u
18 50 16 75 bez Nr 0 1 M höher als Nr 0 u 1 per 100 Kg br inkl
Sack Fremde Marken angeboten 3Paris 26 März nachm Telegr Mehl ſeſt per März 53 00
per April 53 50 per MaiJuni 54,50 per MaiAug 55 00

Paris 26 März ds Tele Mehl 12 Marques ruhig pr März53 00 per April 5300 r MaiJun de 50 per Mai Aug 55 00
R 26 Wärg Telegr Mehl 9 D 45 Eew York

Viehmärkte
Berlin 25 März Städtiſcher Central Viehhof

Bericht der Direktion Am heutigen kleinen Frei
2091 Rinder 941 Schweine darunter 22 Bakonier 1216
325 Hammel Von Rindern wurde etwa die Hälfte des Auftriebs zu dis

rigen Preiſen abgeſetzt Jn Schweinen verlief der Handel nur ſamSuhonde Primawaare war nicht am Platze Es wurden ungefähr die ſe

des h es ſuen 3 e J in Weg e nie de erzielten trotz des ſtarken Auftriebes higem e nh Ia 49 50 beſte Poſten mehr IIs e Pf pro Pfüünd hat

Amkllicher
Zwmarkt ſtanden zum Verkanſ

ler und

d

am mel lieben ohne nennenswerthen Umſat

i begahlt Jn billigeren Marken gut zu
7

3

x



S
r Lotterie anspro alſo n e D Halle a Friedrichſtraße 9

12 Antheile 559 e se ente v h a es a Wege
erſen a ünſtigte Bank u
v Siege Je 21 Amtl Gewinnl prompt

nene ur Anfertigung alſer176 Königl Preuss Classen Lotterie Pol r Ta ezier und Decorations Arbeiten Nebelhörner
Ziehung B Classe 4 u 5 April 1887

Frauen Induſtrieltule und Töchterßenſtonah

e

nach Conſtrueempfiehlt ſich unter Zuſicherung ſtreng reellſter und prompteſter Bedie i i en ſt
Es kosten el sümmtl Spesen für Gewinniisten Anzeigen und Portiäs nung zu den billigſten Preiſen und bittet um geneigten Zuſpruch ergebenſt tion et allOriginal Lose Depot ur ate erste Clase i 48 M i 24 N s g12 e en i alle 4 Ciawen 188 z ba aeut r aäne Tapezierer und Gustav Vnüig
Antheil Looso io i h V en e Blucherſtraſte 6für die 1 Classe I0M 6,25 M 5M 8,25 M 2,50 M 1,75 M 1,50 M 1,10 M 1 M
Anth L b Voraus v ſo o
zahl f alle 4 Class 40 M 25 M 20 M 12,50 M 10 M 6,60 M 5 650 M 4 M 3,50 M

A Fuhse bangen Berlin W en
Telegr e Fuhsebank Berlin Telephon Anschl 7647

Halle a
Untere Leipzigerſtraßeſo e o e o

Chamotte Waarenengl u deutſche Chamottesteine Keil u e
Backofensteine Platten und alle Arten Pormsteine Watent Patent

Eisernes Baumaterial
als Träger aller Höhen und Längen Bauschienen 4 5und 9 hoch gusseis Säulen Venster Rosetten c

Fisenbahnschienen und Grubenschienen zu Geleiſen
n und Ausführung von Baueiſen

Schnellſt
Sperialität Zahreee Referenzen

und Koſtenanſchläge gratis

Complette Geleisanlagen
Conſtrictionen Groſzes Lager

Billigſte Preisnotirungen

I Chamotte Mlörtel ſener r kkiecn Cement Retorten u S W
empfehlen

245 im Ströfer
Volkszitherneneſte und praktiſchſte e

I findung die Schlagzither Man
S doline und Guitarre bei ſolchen
J Perſonen die ſich ein läugeresc T S und koſtſpieliges Studium nicht 5e Lieferung Langjährige S Aito Tier o n n n 9 J bieten können vollkommen er

Kataloge Statiſche Berech r ſetzend Indem man in der Lagenen an Inhaber Otto Zierath J iſt nach beigegebener Anleitungempfehlen außer anderen ihre ſeit 5 Jahren als Specialität gebauten auf obiger wirklich reellen
imgst e ScHheller Halle aS vierdruckapparake mit ſKüſſiger Kohlenſünre erartiſh cone SchetWuchererſtraße 64 e Ganz bedeutende Preisermäßigungen der on ma m ohne Notenkenntniſſe zu be

ſitem in einigen Tagen SIl s M J 4 K Günſt Beding Jlluſtr Preiscour gratis und freo Zahlr Ia Referenzen SReeller Möbel Ausverkauf n Serzide vie
Große Ulrichſtraße 37 neneWegen gänzlicher Aufgabe meines Möbelgeſchäfts verkaufe nissen für den ein freiw Dienst

ſämmtliche am Lager habende Möbel als Plüſchgarnituren Trumeaux Realsehul u Gymnasialonrsns Pen

Eine arme ren Mutter von I Preis inel Carton Schule
mehreren Kindern lebt in Folge an Ftginannger o n B x
dauernder Krankheit in ſehr dürftigen er l of cVerhältniſſen und manche Trübſals erſand erfolgt ſofort gegen

berechtlgt zur Ausstellung von Zeug

Pfeiler und Sophaſpiegel Couliſſentiſche Sophas Auszug und thräne rollt über ihre Wangen Hilfe I Nachnahme
Nähtiſche Komoden Kleiderſchränke Vertikos Bettſtellen uchend wendet ſie ſich an edle Menſchen HauptDepot beiMatratzen Sophabezüge u ſ w zu und unter dem Koſtenpreiſe Nervenleidende n mit d veeſliwen dingen e Kuet b e

ere den Bitte ihrer zu dem bevorſtehens i u u e i i e finden unentgeltlich J den e z Feſte i eihehten z Wer S S
roße rich raße Hof Se ude reſſen unter J W 91 anſauf beſſeren Fuß verhelfen zu wollen

Rudolf Mosse Brüderſtraße 6 Gott der Herr möge recht viele HerzenS c F r und Hinde ſur dieſe Bedrängte öffien Für wenig gola
J S r

9

in den Niederlagen
Franz Christoph Berlin

Filiale in PragErfinder und alleiniger Fabrikant des ten FußbodenGlanzlackHaupt Niederlage in t a/S bei Helmbold Co Niederlage Ganze Nachlaſſe

be G Osswald Geiſtſtraße in Brehna bei Louis Mogk von gebrauchten Möbeln gebrauchten

für 200 Eentner ſind die billigſten
Berlin O Linienſtraße 81

Gauedſee s Cacao mitist von Autoritäten 7 Medicin u Chkemie c Dpbrlat oten e r Anjzeiger Berlin
Derselbe zeichnet sich aus durch geringen Pett un chenge ohenwertk Reinkeit u feinen deu Zu bezieken en gros von V Gaedxe Dauten find Penſion Rath u ſichere
Hamburg Detail ſerkauf i in den meisten besseren Geschäften Man verlange

Gaedke s Cacao

c Zum bevorſtehenden
V yPferdeMarkt in Halle
J a d S treffe ich mit

T einem Transport ca 50
Stück guter Däniſcher g

e Arbeits u Wagenpferddort ein und ſtehen dieſelben Be einige Jan vor er

im e zum Ruſſiſchen Hof Delitzſcher Straße
zum Verkauf

unlienes Gebharct
aus Baruth

Franz Chriſtophs e Dur Gr neben
S 18 un Stube u Kammer zu räumen 3,50
Wir e re Stuben nach üUebereinkunftgeruchlos und ſchnell trocknend bi gEignet ſich dutch ſeine Praktiſchen Eigenſchaften und s erhand Fuhren werden ange

der Anwendung zum SelbſtLackiren der Fußböden Derſelbe iſt in nommen Lindenſtraße 7
verſchiedenen Farben deckend wie Oelfarbe und farblos nur Glanz verS leihend vorräthig Muſteranſtriche und Gebrauchs anweiſungen Polsterarbeiten

Als anerkannt eſtes Maſt und iinnter ſie wir e re e ne
erſen ich fr ebeſtes friſches Cocus ment Sie per ſener en

mit 18 bis 209 Protein und 7 bis 80 Fettbeſtes friſches Paimkerunenl t e
peber P t v e r z 4 t ett über Eiſenbaheber Preis und Verwendung dieſer Futtermittel ſowie über Eiſenbahnfrachten geben wir auf Wunſch gern nähere Auskunft Die Eiſenbahnfrachten iſt r

udlinſcheWaſchanſtaltu Färberei nd jedem freundlichen er ein ſeine stete Quelle der Freude am Schönen
reicher Vergelter ſein Nähere Aus bieten unsere Photographiedruck Repro
kunft ertheilt und nimmt auch Gaben ductionen der schönsten Bilder
gern entgegen der Lehrer und Orga der Bresdener Galerie des
ſt Neungebauer zu Droſchka u Berliner Museums Galerie mo

bei Reichthal derner Meister Preis für Cabinetformat
u 24 cm nur 15 Es sind 300

ummern gau haben religiöse Genre
Venusbilder etc 6 Probebilder mit Ka

ſtalog versenden wir gegen Einsendung
von 1 in Briefmarken äüberallhin freo

Berlin 44 U den LindenKunsthandinng H Toussaint

Großer Gelegenheitskauf

in Gardinen
zu ſtaunend billigen Preifen

Räumfuhren

Apoth O Stephan s
Coeca Wein

nur echt mitTapezieren Dekorlren eJe
ſauber und billigſt bei

J Müller Zenkergaſſe 6
e C nebenstehbender

Schutzmarke
hoebt Mſeranso

S nervöse Kopf
v r Zahn und rheouh mathischeSsohmerzen Schwäche des Nagens

Appoetitlosigkeit UVebelkeit und Er
brechen sofort lindert Athmungshbeschwerden öatarrh Hustenrot etes ete wie noch nie dageweſen
in überraschender Weise W 35 Geiſtſtraße 35ein e m Eingang im Hanusſlur
sicherste e errenschwäehe so een ePreis pro Flaséhe ramm A en ren adenvorbanProbeflaschen für i I und M dur mit Jalouſie Holz Dach Bruin s T u W en Am 1 April 3Central Versand durch Apothexer

Stophan in Trouon Saebsen II mit dem Abbruch begonnen Käufer
können mit mir ſchon jetzt in UnterV Itr m e 8 benden Hiüirer Lindenſtraße r

e a e Gebrauchte Möbelschwuchlicher u erkrankter Kinder als Kleiderſekretaire Vstites

von eieherem Tode J Sophas Tiſche Stühle Küchen
3 chränke u ſ w preiswerth zu verM n t te S en Peileke Geiſtſtraße 18

ötrétuhnahern Aehünler

Fedenbetten Kleidungsſtücken c
l kauft Fr Noack Geiſtſtraße 50

Ludw Durst Kempten Allgäu
Süſzrahmtafelbutter A 10

en ſand diseret Portov General Anzei erlin
Rengert Co Oelfabrik Hie r e

W ebhte Inſttkatlenber Welt

vorſchl Scret 20 G le Veaft x e
ilfe in discr Angele enh bei Fr Schott
ebamme Berlin Charlottenſt r 13 III

Zahlreiche Küste r Wunseh
Pr 10 Liter M 6,70 fran S Aue t n et i J deo olzſtifte im Einzelnen o o n

unter Nacunahmoe I Ganzen ſoll zu jedem Preiſe vgkequit
J Voltmer Co Altona Elbe werden Alemeverſraſe i i

Telegr Adr Muttermileh Altona

MilchLöwen Apotheneſche e vie pel
aus der königl bayer r in allen Größen ſehr billig bei
abrik von D Wunderlich inn an ne Otto Ynboxannt
chläge jeder Art ere aut o migderſterngrz

Belgiſchen
echten Grind art Werte für math ſ u opt Jnſtr

Ein friſcher Transvort

von 50 Stück

Von Dieustag den 29 d Mts
ab halte ich in Halle a S im

e 3 then Roß beiZrn von 30 Stut ocheleganten
ut eingefahrenen agen ferdenm en Nein erden für jedes Gewicht

Weißenfels Ermil Winlkkel
Heute Diengtas und

ſtehen große und kleine Do
an n GeleeGaſthof un Gebet

in e e nergt Anſat
ſteht von l Scwofelſeife vereinigt die eie em Umſange e und flottein Be

lichen Wirkungen des Theeres und des rig e ſoll preiswer h verkauſt werden

iensta g à 50 Pf erkauf bei C Anfragen unter V 1105 an die
den 29 d MtS8s an Kaiſer Schmeerſtraße 24 und S Expedition dieſer ZeitungIm ſrhr ſoliden Preiſen Scheidelwig Geiſtſtraße 70

ei uns zum Verkauf
Einen feſt IſhreibſecretaitM GarborTheor Schwofol Soiſo autt de ciſecenn 2

s Grossmann Bergmanr G Co Bern 80

e Große Auswa FSohn hen e e gehrauchter MöbelMag aS anbegingt o ries autauserue Viqh e e n re
4 wie Flechten Finnen rothe Flecken ohne Matratze omoden mit undSommoersprosseon ete Vorrätbig a Stock ohne Aufſatz nchenſaeante u ſ w

50 F bei Herren Oscar Bal malvat billig zu verkaufen

I Waltsgott Fr onek ſtſtrafte 5Halle un m denn n e er

7

öritz mit einer Aus
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